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Schulbeginn: Verstärkte Kontrollen des Verkehrsaußendienstes

Die Schulferien sind zu Ende und zudem werden am
kommenden Sonnabend mehr als 4600 Kinder im Stadtgebiet neu
eingeschult.

Der Verkehrsaußendienst der Landeshauptstadt Hannover nimmt
dies wieder zum Anlass zur Unterstützung von
Sicherheitsmaßnahmen der Polizei zusätzlich im Bereich von
Grundschulen zu kontrollieren, ob dort in gefährdender Weise
falsch geparkt wird.

Ordnungsdezernent Prof.Dr.Marc Hansmann unterstützt die
Aktion nachdrücklich. "Die Sicherheit unserer Kinder liegt
uns sehr am Herzen, die verstärkten Kontrollen zum
Schulbeginn sollen noch einmal für mehr Achtsamkeit
sensibilisieren. Ich appelliere an alle Eltern sich
verantwortungs- und rücksichtsvoll zu verhalten und
vielleicht auch zu überlegen, ob die Fahrt zur Schule
tatsächlich mit dem Auto sein muss“ so Hansmann.  

Gerade in den Morgenstunden und zum Schulschluss in der
Mittagszeit kommt es vielfach zu Parkverstößen, die die
Sicherheit des Schulweges gefährden. Dies ist z. B. dann der
Fall, wenn auf Gehwegen, in Kreuzungsbereichen und
Straßeneinmündungen oder in absoluten Halteverboten vor den
Schulen geparkt wird. Gerade kleineren Kindern werden dadurch
die Sicht und damit die Möglichkeit einer Einschätzung des
Verkehrs genommen.

Hinweise auf besondere Brennpunkte werden beim
Verkehrsaußendienst montags bis donnerstags von 8 bis 16 Uhr,
freitags bis 14 Uhr unter der Telefonnummer 168-44693 gern
entgegen genommen.
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